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© Sebastian Wegerbauer

Ich darf Ihnen berichten, was sich in unserer Gemeinde ereignet hat und welche Projekte umgesetzt werden 
bzw. anstehen.

Liebe Rabensteinerinnen 
und Rabensteiner!

Neue Informationsplattform für 
unsere Gemeinde
Ab Mitte November steht uns mit 
CITIES eine moderne Plattform 
für alle wichtigen Informationen, 
Veranstaltungen und Services zur 
Verfügung. Damit schaffen wir eine 
digitale Ergänzung zu unserer Ge-
meindezeitung und Homepage.
In der nächsten Ausgabe erfahren 
Sie alle Details – inklusive Down-
load-Link zur neuen App!

Projektmarathon der Landjugend
Bereits zum 10. Mal nahm unsere 
Landjugend Rabenstein am Pro-
jektmarathon teil – heuer von 29. 
bis 31. August. In nur 42 Stunden 
wurde mit großem Einsatz und 
viel Kreativität der neue „Raben-
Stein-Brunnen“ im Ortszentrum 
errichtet. Ich gratuliere unserer 
engagierten Landjugend zu diesem 
großartigen Werk und danke allen 

Beteiligten für ihren unermüdli-
chen Einsatz. Die Landjugend ist 
seit vielen Jahren ein unverzicht-
barer Teil unserer Gemeinde – mit 
zahlreichen Projekten, die unser 
Gemeindeleben nachhaltig berei-
chert. Mehr Details zum Projekt- 
marathon 2025 finden Sie auf der 
Seite 15.

Aktuelle Baustellen
Derzeit wird in Rabenstein an der 
Pielach kräftig gearbeitet: Mit Pro-
jekten wie der neuen Perger-Brü-
cke, dem neuen Gehsteig in der 
Bahnhofstraße, den Asphaltie-
rungsarbeiten in der Feldgasse 
und dem laufenden Glasfaseraus-
bau machen wir unsere Gemeinde 
noch zukunftsfitter.

Besonders wichtig ist mir dabei 
die transparente Information: In 
kurzen Videos direkt von den Bau-

stellen halte ich Sie regelmäßig am 
Laufenden und gebe Einblicke in 
den aktuellen Fortschritt.

Dirndlkirtag in Frankenfels
Der 17. Pielachtaler Dirndlkirtag 
lockte heuer rund 15.000 Besucher 
nach Frankenfels. Besonders er-
freulich: Über 10.000 Gäste nutz-
ten die klimafreundliche Anreise 
mit der Mariazellerbahn. Als Ob-
mann des Regionalbüros Pielachtal 
freue ich mich besonders über die 
großartige Stimmung. Die Dirndl 
steht wie kaum etwas anderes für 
die Identität unseres Tales – sie ver-
bindet Tradition, Kulinarik und Le-
bensfreude auf einzigartige Weise.

Sommerfoto-Aktion
Herzlichen Dank an alle, die sich an 
unserer Sommerfoto-Aktion betei-
ligt und ihre schönsten Eindrücke 
aus Rabenstein mit uns geteilt ha-
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Kurt Wittmann

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

ben! Zahlreiche wunderbare Auf-
nahmen – von Naturimpressionen 
bis hin zu persönlichen Lieblings-
plätzen – sind eingelangt. 

Die drei meistgewählten Fotos  
sehen Sie oben auf dieser Seite. Die 
Gewinner erhalten regionale Preise 
als kleines Dankeschön. Auch die 
weiteren Einsendungen werden 
künftig ihren Platz finden – etwa 
in der Gemeindezeitung, auf unse-
rer Homepage oder bei Veranstal-
tungsbewerbungen. So bleiben die 
vielen schönen Sommermomente 
unserer Marktgemeinde noch lan-
ge sichtbar.

Rabensteiner Kulturherbst
Von Musik über Kabarett bis hin 
zu großen Shows – unser Kultur-
programm in den kommenden 
Monaten bietet für jeden etwas. 
Ob im Veranstaltungssaal oder auf 
unserer Freiluftbühne am Oggers-
heimer Platz: Freuen Sie sich auf 
abwechslungsreiche Abende vol-
ler Unterhaltung und Begegnung 
direkt hier in Rabenstein an der 
Pielach.

Ich lade Sie herzlich ein, die Ver-
anstaltungen zu besuchen und 
gemeinsam unvergessliche Kultur-
momente zu erleben. 

Ich wünsche Ihnen allen eine 
schöne Herbstzeit mit vielen ge-
meinsamen Momenten in unserer 
Gemeinde – von den kulturellen 
Veranstaltungen bis hin zu den 
traditionellen Festen im Pielachtal. 
Nutzen wir diese Wochen, um Kraft 
zu tanken und die besondere At-
mosphäre dieser Jahreszeit zu ge-
nießen.

Rabensteiner Kulturherbst 2025/26

•	 Old School Basterds - 31. Oktober 2025 im GuK
•	 LT1 Gstanzl Singa - 07. November 2025 im GuK
•	 Neujahrskonzert - 06. Jänner 2026 im GuK
•	 Kapelle So&So - 14. März 2026 im GuK
•	 Omar Sarsam - 15. Mai 2026 im GuK
•	 Julian Grabmayer - 03. Juli 2026, Freiluftbühne
•	 70er Jahre Kult-Schlagershow - 10. Oktober 2026 im GuK

© Karina Springer © Nadine Kasser © Madeleine Taschl

Platz 1 - Sommerfotoaktion Platz 2 - Sommerfotoaktion Platz 3 - Sommerfotoaktion
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Bei der Gemeinderatssitzung am 24. September 2025 wurden unter anderem folgende Beschlüsse  
einstimmig gefasst:

•	 Teilungsplan GZ 53060 – B39/ 
L107 – Teile aus dem öffent-
lichen Gut sollen entlassen 
bzw. neu ins öffentliche Gut 
der Marktgemeinde Raben-
stein an der Pielach über-
nommen werden

•	 ABA und WVA-Rabenstein – 
Erweiterung Pfeffersiedlung 
/ Straßenbau und Ortsbe-
leuchtung - Auftragsvergabe

Gemeinderats-Beschlüsse

•	 Einhebung der Schulungsbei-
träge 2026 für Kommunalpo-
litiker und Nachwuchskräfte 
des politischen Bezirks St. 
Pölten - Periode 2025 - 2030

•	 Kaufvertrag Trennflächen  
1 und 2 der EZ.123 und Trenn-
fläche 3 der EZ.590; KG 19212

•	 Beitritt der Marktgemeinde 
Rabenstein an der Pielach 
zum Gemeindeverband der 

Musikschule Pielachtal rück-
wirkend mit 01.01.2023 unter 
Berücksichtigung der aktuell 
gültigen Satzung

Die Details zu den jeweiligen Beschlüssen sowie alle weiteren Sitzungsprotokolle finden 
Sie (nachdem es genehmigt wurde) auf unserer Homepage unter der Rubrik 

„Gemeindeorganisation / GR-Sitzungsprotokolle“

Bürgermeister Kurt Wittmann nahm die Auszeichnung gemeinsam mit Gemeinderat Patrick 
Raitzl und Jugendgemeinderat Manuel Grünbichler entgegen. Die Auszeichnung bestätigt: Die 
Jugend hat in Rabenstein einen fixen Platz – heute und in Zukunft.

erneute Auszeichnung als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“

Die Zertifizierung würdigt das viel-
fältige Angebot für junge Men-
schen in der Gemeinde. Neben 
Freizeit- und Sportmöglichkeiten 
gibt es auch Räume für Mitgestal-
tung sowie Unterstützung bei Bil-
dung und Projekten. Durch diese 
breite Palette an Initiativen wird 
die aktive Einbindung der Jugend 
gesichert.

Unsere Marktgemeinde Raben-
stein an der Pielach sieht das 
Gütesiegel als Bestätigung, den 
erfolgreichen Weg in der Jugend-
arbeit konsequent fortzuführen.

Rabenstein an der Pielach trägt auch von 2025 bis 2027 wieder den Titel „NÖ Jugend-Partnergemeinde“. Im Rah-
men einer Festveranstaltung am 26. September in der Messe Wieselburg überreichte Jugend-Landesrätin Christiane  
Teschl-Hofmeister die Zertifikate an insgesamt 285 Gemeinden.

© NLK Burchert
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Erinnerungsbild: hochwasser-hilfe bleibt sichtbar

Das Hochwasser im September 2024 traf auch Rabenstein an der Pielach schwer. Trotz aller Schäden überwog die  
Hilfsbereitschaft: Zahlreiche Menschen packten mit an und halfen Betroffenen. Ein Erinnerungsbild im GuK-Foyer hält 
diesen Zusammenhalt nun fest.

Binnen weniger Stunden standen 
Straßen, Keller und Plätze in unse-
rer Gemeinde unter Wasser. Viele 
Menschen waren betroffen, doch 
noch mehr waren bereit zu helfen. 
Einsatzkräfte, Vereine und zahlrei-
che Freiwillige pumpten Keller aus, 
packten bei Aufräumarbeiten an 
und unterstützten Nachbarn.

Zum Jahrestag wurde dieser Ein-
satz nochmals gewürdigt: Die Un-
terschriften der Helfer wurden 
auf einem Bild verewigt, das nun 
im Gemeinde- und Kulturzentrum 
hängt. Das Erinnerungsbild bleibt 
damit ein dauerhaftes Zeichen der 
Dankbarkeit und der Gemeinschaft 
in Rabenstein an der Pielach.

Bürgermeister Kurt Wittmann und Vizebürgermeister Karl Peter Bacher bedankten sich stellver-
tretend bei allen, die beim Hochwasser 2024 mitgeholfen haben – besonders bei den Blaulicht-
organisationen rund um unsere Feuerwehren und dem ASBÖ Rabenstein.

© Manuel Grünbichler

© NLK Burchert

erinnerung an das hochwasser 2024

Um die Ereignisse und den großartigen Einsatz von damals in Erinnerung zu rufen, möchten wir hier nochmals auch ei-
nige Bilder vom Hochwasser im September 2024 zeigen. Sie verdeutlichen noch einmal, vor welchen Herausforderungen 
unsere Gemeinde stand – und wie viel durch die gemeinsame Hilfe bewegt werden konnte.

Die Schäden waren groß – das Hochwasser stellte uns alle 
vor enorme Herausforderungen...

...doch der Zusammenhalt war noch größer: Viele  
packten mit an und halfen, wo Hilfe gebraucht wurde!

© Katarin Treitl

© Katarin Treitl

© Peter Pfeifer

© zVg - Christa Steinwendtner



aus dem schulleben6

Unserer Gemeindevertretung ist die 
Sicherheit unserer Kinder am Schul-
weg, insbesondere der Schulanfän-
ger, schon immer ein wichtiges An-
liegen. Gerade zu Schulbeginn soll 
das Bewusstsein für unsere Kinder 
im Straßenverkehr mit der „Aktion 
Schutzengel“ geschärft werden. 

In unserem Gemeindegebiet wur-
den deshalb auf zahlreichen Drei-
eckständern im Nahbereich unserer 
Schulen bzw. beim „Zebrastreifen“ 
vor unserem Rabensteiner Schul-

zentrum die entsprechenden Hin-
weisplakate angebracht. Weiters 
bekommen die Kindergarten- und 
Schulkinder Unterlagen, um das 
richtige Verhalten am Schulweg 
zu vermitteln und seit dem Schul-
beginn sind zwölf ehrenamtliche 
Schülerlotsen für unsere Kinder im 
Einsatz.

Als Bildungsgemeinderätin und 
Ressortleiterin des Ausschusses 
„Bildung und Familie“ wünsche ich 
allen Kindern unserer Schulen und 

Denise Schartner
Bildungsgemeinderätin

© Philipp Monihart

Kindergärten viel Spaß beim Lernen 
und tolle neue Freundschaften.

Neunte „Saison“ für unsere schülerlotsen

Seit dem Schulbeginn sind nicht nur die Schüler wieder unterwegs, sondern auch unser Rabensteiner Schülerlot-
sen-Team. Bei der jährlichen Sitzung wurde der neue Dienstplan für das kommende Schuljahr festgelegt.

Haben Sie Interesse, unser freiwil-
liges Schülerlotsen-Team zu unter-
stützen? 

Dann melden Sie sich gerne  
bei Hubert Gansch unter der  
Telefonnummer +43 676 7215239.

Interesse?

Vizebürgermeister Karl Peter Bacher (2. v. r.) und Maria Riedl (4. v. l.) mit dem Schülerlotsen-Team (von links nach rechts): 
Martin Parg, Arnold Streicher, Evelyn Streicher, Herbert Schwaiger, Josef Sommerauer, Anton Steigenberger, Neuzugang  
Peter Hörmann, Hubert Gansch, Kurt Zagler, Julius Springer und Alois Karner. (Nicht am Foto: Ingeborg Krapfl)

Zwölf Schülerlotsen im Einsatz
„Es freut uns sehr, dass unsere 
zwölf Schülerlotsen auch in diesem 
Schuljahr ihr freiwilliges Engage-
ment erneut unter Beweis stellen 
und damit zur Verkehrssicherheit, 
insbesondere zur Sicherheit un-
serer Schüler beitragen“, betonte 
Bürgermeister Kurt Wittmann und 
lud in diesem Zuge das gesamte 
Team zu Essen und Getränke ins 
Pielchtalbad ein. 

Schulwegsicherung
Der Schulweg ist oft die erste große 
Herausforderung im Leben von Kin-
dern, vor allem wenn er stark befah-
rene Straßen kreuzt. Unsere Schü-
lerlotsen helfen dabei, diese Hürden 
sicher zu meistern. Sie signalisieren 
den Autofahrern, dass Kinder die 
Fahrbahn überqueren möchten, 
und bleiben als Aufsichtspersonen 
so lange auf der Straße stehen, bis 
alle Kinder sicher überquert haben.

© Jannik Tiefenbacher
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Aktion schutzengel 2025 - Sicherheit für unsere Kinder

Auch im Schuljahr 2025/26 erhielten die Schüler unserer 2. Klassen im Rahmen der „Aktion Schutzengel 2025 NÖ“ 
Fahrradhelme, während unsere „Taferlklassler“ vom GVU St. Pölten mit Edelstahl-Trinkflaschen ausgestattet wurden.

Interesse? Rabenstein setzt ein Zeichen
Am Donnerstag, den 4. September 
2025, überreichte Bürgermeister 
Kurt Wittmann gemeinsam mit Vi-
zebürgermeister Karl Peter Ba-
cher, GGRin Ilse Schindlegger und 
GGRin Denise Schartner die Fahr-
radhelme an die Kinder der zwei-
ten Klassen in Rabenstein. Bei der 
Übergabe in Tradigist war auch 
Bürgermeister Martin Robausch 
(Kirchberg/Pielach) dabei und un-
terstützte tatkräftig beim Austei-

len der Helme und Trinkflaschen. 
Gemeinsam mit Marie Pauer vom 
GVU St. Pölten wurden dort die be-
liebten „Dora“-Trinkflaschen an die 
Erstklässler verteilt.

Ziel der Initiative
Die „Aktion Schutzengel 2025“, ini-
tiiert von Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner, Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister und dem 
diesjährigen Schutzengel-Paten 
Comedian Alex Kristan, findet heu-

er bereits zum 26. Mal statt. Ziel 
ist es, durch Plakate, Aktionen und 
Bewusstseinsbildung die Sicher-
heit von rund 130.000 niederöster-
reichischen Schul- und Kindergar-
tenkindern zu erhöhen – damit sie 
sicher in Schule und Kindergarten 
ankommen und unversehrt wieder 
nach Hause gelangen.

Neu seit diesem Schuljahr
Vor dem Rabensteiner Schul-
zentrum gilt auf der B39 eine 30 
km/h-Beschränkung an Schultagen 
von 07:00 bis 16:00 Uhr – ein zu-
sätzlicher Beitrag, um unsere Kin-
der bestmöglich zu schützen.

© Jannik Tiefenbacher © Jannik Tiefenbacher

© Jannik Tiefenbacher
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„Mini-Raben“ starten mit neuer Leitung in den Herbst

Die „Mini-Raben“ sind ein offener 
Treffpunkt für Kinder von 0 bis 4  
Jahren mit Mama oder Papa. Hier 
wird in wertschätzender Atmo-
sphäre gespielt, gebastelt, gesun-
gen und gelacht. Auch der Aus-
tausch der Eltern hat Platz. Termine 
werden laufend bekannt gegeben; 
Treffpunkt ist der Bewegungsraum 
im Kindergarten Rabenstein. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Verpfle-
gung bringen Familien selbst mit 
oder sie entsteht aus freiwilligen 
Spenden wie Kaffee, Obst oder Ku-
chen. 

Nach der Sommerpause startet die beliebte Spielgruppe „Mini-Raben“ wieder – und zwar mit frischem Schwung und 
neuer Leitung: Seit 7. Oktober übernahmen Juliana Renz und Sandra Mader die neue gemeinsame Leitung. Das Team 
freut sich auf viele neugierige kleine Raben und ihre Begleitpersonen.

•	 Juliana Renz:

Kontakt:
•	 juliana@familie-renz.at
•	 +43 650 3339608

•	 Sandra Mader
•	 +43 664 9369227

Neustart im Bewegungsraum des Kindergartens: Spielen, Basteln und Singen für Kinder von 0–4 
Jahren. Das Team freut sich auf viele neugierige kleine Raben und ihre Begleitpersonen.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
Uschi Zeller für die zuletzt verant-
wortungsvolle Leitung sowie Elisa-
beth Lanschützer für die tatkräftige 
Unterstützung. Wer die Tradition 

der „Mini-Raben“ mittragen möch-
te, ist willkommen: Helfende Hän-
de – regelmäßig oder punktuell – 
melden sich direkt bei Juliana oder 
Sandra.

© Spielgruppe Mini-Raben

Nach dem Gottesdienst besuchten viele den 
Kardinal-König-Gedenkraum mit den frisch 
restaurierten Fensterbildern.

Gemeinsam im Glauben – 120 Jahre Kardinal Franz König

Zum 120. Geburtstag von Kardinal Franz König feierte die Pfarrgemeinschaft Pielachtal am 10. August einen festlichen 
Gottesdienst in der Rabensteiner Pfarrkirche. Der gebürtige Rabensteiner wurde dort 1905 getauft.

Die Messe um 9 Uhr wurde von 
Pater Altmann Wand gemein-
sam mit Kaplan Pater Martin Alu-
kaputhussery und Pfarrer Joby 
Kachapilly zelebriert. Für Gläubi-
ge außerhalb der Kirche wurde 
der Gottesdienst live übertragen. 
Unter den Gästen waren unter 
anderem der ehemalige Kirch-
berger Pfarrer Gustl Blazic und 

Gottfried Auer. Im Anschluss führ-
te Mag. Roman Daxböck durch die 
Ausstellung im Gedenkraum, wo 
Erinnerungsstücke und neue Fens-
terbilder zu sehen waren. Beim 
anschließenden Beisammensein 
sorgten Freiwillige aus allen Pfar-
ren für Speis und Trank – ganz im 
Sinne Kardinal Königs, der das Mit-
einander schätzte.

© zVg Pfarre Rabenstein
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© Spielgruppe Mini-Raben

Gesundheitstipp!
Kälte liegt im Trend - und das 
nicht ohne Grund!
Schon Sebastian Kneipp wusste im 
19. Jahrhundert um die gesundheits-
fördernde Wirkung der Kälte. Mehr 
als 130 Jahre später entdecken im-
mer mehr Menschen Anwendungen 
wie das Eisbad für sich. Kälte wirkt 
sich positiv auf Körper und Geist aus: 
Sie stärkt das Immunsystem, macht 
stressresistenter, hemmt Entzündun-
gen und kann sogar für besseren 
Schlaf sorgen.

Wie anfangen?
Für Einsteiger sind Wechselduschen 
ideal: Nach der morgendlichen Du-
sche einfach 30 Sekunden kalt stel-
len, dann wieder 30 Sekunden warm 
– zwei- bis dreimal wiederholen. (Der 
Autor dieser Zeilen gesteht: Er bevor-
zugt eher die warme Dusche...)

Wer tiefer einsteigen möchte, kann 
sich Schritt für Schritt an kühlere 
Wassertemperaturen herantasten – 
etwa im Pool, im See oder in einer 
mit Wasser gefüllten Wanne im Gar-
ten. Schon 2–3 kurze Einheiten pro 
Woche bringen spürbare Effekte. Zu 
zweit macht es nicht nur mehr Spaß, 
sondern ist auch sicherer.

Wichtig: Höre auf deinen Körper. 
Wenn du dich nach einem Kaltbad 
ungewöhnlich müde fühlst, war es zu 
viel. Ein Eisbad ist kein Wettbewerb – 
entscheidend ist, dass du dich wohl-
fühlst.

Willi Hochebner
Dipl. Shiatsu Praktiker

news aus unserer pfarrgemeinschaft

Die vergangenen Wochen brachten viele schöne Ereignisse in unserer Pfarrge-
meinschaft – Grund genug, auf einige besondere Momente zurückzublicken.

Seit 1. September verstärkt Kaplan Lukas 
Reichard das Seelsorge-Team im Pielachtal.

Bürgermeister Kurt Wittmann 
begrüßte Kaplan Lukas Reichard 
im Gemeindeamt. Der 29-Jäh-
rige wurde im Juni zum Pries-
ter geweiht und unterstützt seit  
September das Seelsorgeteam 
der Pfarrgemeinschaft Pielachtal.  
Unser Bürgermeister wünschte 
ihm für seine Aufgaben viel Freu-
de und Gottes Segen und bedank-
te sich herzlich für den Besuch im  
Gemeindeamt.

© Jannik Tiefenbacher

Herzlich willkommen, Kaplan Lukas Reichard!

Mit Zuversicht ins neue Schuljahr
Mit einem feierlichen Wortgottes-
dienst startete die Schule ins Jahr 
2025/26. Unter dem Motto „Mit 
den richtigen Schuhen ins neue 

Schuljahr“ wurden besonders die 
Erstklässler mit ihren Familien will-
kommen geheißen.

Pfarrsekretärin Brigitte Grumböck geht in Pension
Nach vielen Jahren treuer Arbeit 
tritt unsere Pfarrsekretärin Brigit-
te Grumböck in den Ruhestand. 
Bei einer diözesanen Feier am 23. 
September wurde ihr Wirken ge-
würdigt. Mit Herz und Umsicht 
prägte sie die Pfarrgemeinde – nun 
beginnt für Brigitte Grumböck ein 
neuer Lebensabschnitt. Wir wün-
schen Gesundheit, Freude und 
Gottes Segen.

Pfarre Rabenstein

© zVg Pfarre Rabenstein

© zVg Pfarre Rabenstein
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Katzenkastration im Überblick

Warum ist Kastration so wichtig?
Viele Katzenbesitzer ignorieren 
nach wie vor die Kastrationspflicht, 
oft weil sie sich der Konsequenzen 
nicht bewusst sind. Zwei Katzen 
können innerhalb von nur zwei Jah-
ren über 60 Nachkommen zeugen. 
Da Katzen sehr früh geschlechts-
reif werden, kann sich die Populati-
on exponentiell vergrößern und zu 
einer Überpopulation führen.

Strafen & Ausnahmen
Bei Nichteinhaltung drohen Ver-
waltungsstrafen bis zu 3.750 €; 
bei wiederholten Verstößen kann 
die Strafe bis zu 7.500 € betragen.
Ausgenommen von der Kastrati-
onspflicht sind nur Katzen, die zur 

Katzen, die regelmäßigen Zugang ins Freie haben, müssen vom Tierarzt kastriert werden, es sei denn, sie sind zur Zucht 
vorgesehen. Das gilt auch für Bauernhofkatzen. Letztere müssen entweder kastriert werden oder der Bezirkshauptmann-
schaft als Zuchtkatzen gemeldet werden.

Zucht verwendet werden. Diese 
Zuchten müssen der Behörde vor 
Aufnahme der Tätigkeit gemeldet 
werden. 

Wichtig: Anfüttern von Katzen 
ist untersagt
Aus Mitleid die streunenden Kat-
zen zu füttern, hilft diesen Tieren 
nicht. Im Gegenteil: Durch das An-
füttern wird die weitere Verwilde-
rung und Vermehrung der Katzen 
gefördert, was die Problematik nur 
verschärft.

Für nähere Informationen stehen 
Ihnen auch die Tierärzte Schiessl 
sowie die Tierrettung Most- 
pfoten-Hilfe zur Verfügung.

Was bedeutet Kastration?
Kastration bezeichnet die chirur-
gische Entfernung der Keimdrüs-
en bei männlichen und weiblichen 
Katzen. Diese Routineeingriffe 
werden von jeder Tierarztpraxis 
durchgeführt und erfolgen in der 
Regel ab einem Alter von 6 bis 8 
Monaten. 

Die Kastration ist ein wesentlicher 
Beitrag zum Tierschutz und hilft, 
das Tierleid zu reduzieren. Auch 
die Kastrationspflicht für Bauern-
hofkatzen ist ein wichtiger Beitrag 
zum Tierschutz.

E-Mail: office@elektro-koenig.at

02723 / 2155Tel:

Elektro KÖNIG

www.elektro-koenig.at

Rabenstein - Kirchberg
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Wohin mit dem Grünschnitt? 
Wir haben die Lösung für Sie!
Der Gras-, Strauch- und Baum-
schnitt kann bei der Grünschnitt-
sammelstelle (Deutschbach) ab-
gegeben werden. Bei größeren 
Mengen ersuchen wir um vorheri-
ge Kontaktaufnahme am Gemein-
deamt Rabenstein an der Pielach 
unter +43 2723 2250.

Keinesfalls ist die Ablagerung 
für jegliches Obst, Gemüse, Säge-
späne, Laub oder sonstige Abfälle 
gestattet. Bitte bedenken Sie, dass 
das gesammelte Grünmaterial 
kompostiert wird und daher frei 
von Steinen, Metallteilen und ande-
rem Abfall sein muss!

Grünschnitt - wohin damit?

Pünktlich zum Herbstbeginn schneiden viele ihre Sträucher und Hecken zurück. Dabei fallen oft riesige Mengen an  
Grünschnitt an und viele wissen nicht so recht wohin damit - wir helfen Ihnen gerne!  

Bitte beachten Sie
Gebüsche, Waldränder sowie Ufer-
bereiche von unserer Pielach sind 
der falsche Ort für das Ablagern  

Ihrer Grünabfälle! Sie verändern 
den Lebensraum von Tieren und 
Pflanzen und verunreinigen Ge-
wässer z.B. durch Sickersäfte.

© Pixabay

anrainerpflicht heckenschnitt

Es gilt die Regel - Grundgrenze = 
Schnittgrenze
Damit Gehsteige, Radwege und 
Fahrbahnen sicher benutzt wer-
den können, müssen diese in ihrer 
gesamten Breite frei von überhän-
gendem Bewuchs aus Privatgrund-

stücken sein. Liegenschaftseigen-
tümerInnen haben die Pflicht, ihre 
Hecken und Sträucher zurückzu-
schneiden. (StVO § 91)

Entfernt gehören Grünwuchs oder 
Geäst, die auf den Gehsteig, den 

Radweg oder in den Straßenraum 
ragen. Die Sicht auf den Straßen-
verlauf, etwa im Kurvenbereich, 
darf nicht von Laub oder Blatt-
werk beeinträchtigt werden. Auch 
Verkehrszeichen und die Straßen-
beleuchtung müssen bis zu einer 
Höhe von 3,2 m frei gehalten wer-
den.

Tipp: Bei Hecken-Neupflanzungen 
sollte auf genügend Abstand zum 
Straßenraum geachtet werden.

Was vielen nicht bewusst ist: 
Für sämtliche Unfälle, die sich auf-
grund eines mangelnden Pflan-
zenrückschnittes ereignen, haften 
die Liegenschaftseigentümer. 

© Pixabay
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Nachwuchstalente glänzen am tennisplatz

Im Sommer nahmen knapp 40 Kin-
der am Training der Union Raben-
stein teil. Unter Anleitung der Trai-

Rund 40 Kinder trainierten heuer bei der Union Rabenstein mit viel Einsatz und Freude. Beim Abschlussfest zeigten sie 
ihr Können und wurden für ihre Leistungen mit Urkunden und Preisen geehrt.

ner erlernten sie neue Techniken 
und bewiesen Teamgeist. Beim 
Abschlussfest führten sie Geschick-

lichkeits- und Tennisübungen vor.
Bei Kaffee und Kuchen wurde die 
erfolgreiche Saison gefeiert.

© zVg Christian Schwaiger
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Ob Berg, Tal oder Langstrecke: die Rabensteiner Lauffreunde zeigten Ausdauer und Begeiste-
rung - wie auch hier mit großer Teilnahme beim Karwendelmarsch in Tirol.

sportliche rabensteiner unterwegs in ganz österreich

Auf den härtesten Trail-Strecken 
Österreichs glänzten die Raben-
steiner: Markus Daxböck erreich-
te beim „Run to be a King“ am 
Ötscher den 3. Gesamtrang. Er 
lief an drei Tagen 45 Kilometer 
mit 4.500 Höhenmetern – eine 
enorme Herausforderung. Alina 
Daxböck meisterte beim May-
rhofen Zillertal Ultraks 50 Kilo-
meter mit 3.200 Höhenmetern 
in 6:58 Stunden. Damit wurde 
sie beste Österreicherin und 
erreichte gesamt den 3. Platz. 
 
Begeisterung, die ansteckt
Die Leistungen unserer Lauf-
freunde zeigen eindrucksvoll, wie 
sportlich und aktiv Rabenstein 
an der Pielach unterwegs ist. Sol-

Die Lauffreunde Rabenstein haben in den letzten Monaten bei Bewerben in ganz Österreich ihr Können und ihre 
Ausdauer unter Beweis gestellt – und dabei nicht nur starke Leistungen gezeigt, sondern auch großartige Erlebnisse 
gesammelt.

© zVg - Lauffreunde Rabenstein

che Erfolge motivieren nicht nur 
die Läufer selbst, sondern hof-
fentlich auch viele andere, sich 
sportlich zu betätigen. Ein gro-

ßes Dankeschön und Gratulati-
on an alle Teilnehmer – ihr seid 
tolle „Sport-Botschafter unserer  
Gemeinde!“

Markus Daxböck, Christoph Kraushofer und 
Gerald Bertl beim Großglockner Mountain Run

Gitti Daxböck, Alexandra Egger und 
Willi Egger beim Nachtlauf in Mank

Zahlreiche Lauffreunde beim Wings 
for Life Run in Wien

Christoph Janker auf österreich-Durchquerung

Von Ost nach West: Ganze 51 Tage war Christoph Janker unterwegs – vom 
Neusiedler See bis zum Bodensee. Auf seiner Tour legte er 1.047 Kilometer 
und 51.632 Höhenmeter zurück.

Die Route führte ihn quer über 
Österreichs Gebirge, u. a. über 
Rax, Hochschwab, Dachstein, Kar-
wendel und die Lechtaler Alpen. 
Mit 14 Kilo Gepäck war er meist 

auf Berghütten oder in Pensio-
nen untergebracht. „Ich bin sehr 
dankbar für die unglaublichen 
Erlebnisse und Erfahrungen auf 
diesem Weg“, so Christoph.

© zVg - Lauffreunde Rabenstein

© zVg - Christoph Janker

© zVg Christian Schwaiger



vereine14

Ing. Hermann
MENTIL GmbH
Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs - 

Solar - Photovoltaik -
Wärmepumpeninstallationen

3203 Rabenstein & 3202 Hofstetten 
mobil: +43 (0) 676/432 26 33 

e-mail: office@installationen-mentil.at
www.installationen-mentil.at

ST. PÖLTEN,     Haag,     Krems,     Langenlois,     Neulengbach,    Ybbs / Donau,     WIEN
vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.

Die Vorfreude auf die Padelturniere 2026 ist bereits jetzt groß – und wir dürfen uns sicher wie-
der auf viele spannende Matches und ein tolles Miteinander freuen!

spannender Abschluss der padelturniere 2025

Am 14. und 28. September fan-
den die letzten beiden Turnierta-
ge der heurigen Padelserie statt. 
Trotz unterschiedlicher Wetter-
bedingungen zeigten die Spieler 
an beiden Tagen ihr Können und 
sorgten für sportliche Begeiste-
rung.

Der vierte Spieltag konnte erst-
mals bei idealem Wetter ausge-
tragen werden und bildete einen 
würdigen Abschluss der Serie. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Teilnehmern, den betreuen-
den Vereinen – dem Ravenstone  
Beachvolleyball Club und dem 
Tennisverein – sowie den Orga-

Mit zwei spannenden Turnieren im September ging die Padel-Turnierserie in Rabenstein an der Pielach zu Ende. 
Spieler und Zuschauer erlebten hochklassige Ballwechsel, faire Matches und einen gelungenen sportlichen Ausklang.

© zVg - Lauffreunde Rabenstein

nisatoren Stefan und Christian 
Schwaiger für ihr großes Engage-
ment. Ein besonderer Dank geht 

auch den Hauptsponsor Auto- 
haus Schmal für die wertvolle  
Unterstützung.
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Landjugend nahm zum 10. mal am projektmarathon teil

Am Freitag übergaben Bürgermeis-
ter Kurt Wittmann und Landesbei-
rat Sebastian Teufel die Aufgabe: 
Ein Brunnen mit Aufenthaltsbe-
reich soll entstehen. Sofort mach-
ten sich die Mitglieder der Land-

Die Landjugend Rabenstein stellte sich von 29. bis 31. August zum 10. Mal dem Projektmarathon. In nur 42 Stunden 
errichteten die Jugendlichen einen Brunnen mit Sitzgelegenheiten im Ortszentrum.

jugend ans Werk. Herzstück des 
neuen „Raben-Stein-Brunnens“ ist 
ein Naturstein, auf dem künftig ein 
gestalteter Rabe Platz finden wird.
Sowohl Bürgermeister Kurt Witt-
mann als auch die Landjugend-

leitung rund um Anna Heindl 
und Lukas Egger dankten allen  
Mitwirkenden für ihren Einsatz. 
Mit dem neuen Brunnen ist ein 
weiterer bleibender Beitrag für 
das Ortszentrum geschaffen.

Nach intensiven Arbeitsstunden wurde das Projekt am Sonntag der Bevölkerung präsentiert. Zahlreiche Besucher überzeugten sich vor Ort vom gelun-
genen Ergebnis. Im Mittelpunkt des Brunnens steht ein Naturstein, aus dem Wasser fließt - ein neues Wahrzeichen für unseren Ortskern.

Unterstützung erhielten die beiden nicht nur von mitgereisten Familienmitgliedern, Freunden und Nachbarn, sondern auch von der gesamten Land-
jugend Rabenstein, die ihren heurigen Sprenglausflug passend zur Europameisterschaft organisierte

rabensteiner glänzen bei europameisterschaft

Bei der Europameisterschaft im Sensenmähen am 10. August in Thundorf bei Ainring zeigten zwei Rabensteiner Ath-
leten starke Leistungen. Stefan Gansch wurde Sechster bei den Herren, Ronny Tiefenbacher Siebter bei den Junioren.

Stefan Gansch, bereits Bundessie-
ger 2024, bestätigte seine Klasse in 
der Kategorie „Erwachsene Män-
ner“ mit Platz 6 unter 70 Teilneh-
mern. Damit unterstrich er erneut 

seine Rolle als sportliches Aushän-
geschild der Gemeinde. Für Ronny 
Tiefenbacher war die EM eine Pre-
miere – und das direkt nach seinem 
18. Geburtstag. In der Juniorenklas-

se erreichte er unter 17 Startern 
einen beachtlichen 7. Rang. Die 
Marktgemeinde Rabenstein an der 
Pielach gratuliert beiden Sportlern 
herzlich zu diesen Erfolgen.

© zVg - Lauffreunde Rabenstein

© zVg Landjugend Rabenstein

© zVg Landjugend Rabenstein
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ASBÖ-News
Neues Patientenmonitoring für 
den Rettungswagen
Seit April ist im Rettungswagen der 
neue Patientenmonitor Corpuls 3 
im Einsatz. Damit können Vitaldaten 
und EKGs direkt an den Telenotarzt 
im Krankenhaus übertragen werden – 
ein wichtiger Schritt für eine noch bes-
sere Notfallversorgung im Pielachtal. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinden Weinburg, Hofstetten-Grü-
na, Rabenstein, Kirchberg und Loich 
für die Mitfinanzierung!

Erfolgreiche Blutspendeaktion
43 Spender folgten dem Aufruf zur 
Blutspende in Rabenstein – ein star-
kes Zeichen für Zusammenhalt und 
Hilfsbereitschaft. Die nächste Spen-
de findet am Dienstag, 11. November 
2025, von 16:30 bis 19:30 Uhr in der 
Dienststelle statt.

Wir starten wieder mit einer  
Jugendgruppe!
Infoveranstaltungen dazu gibt 
es am 18. und 25. Oktober, je-
weils um 14:00 Uhr in unserer 
ASBÖ-Dienststelle Rabenstein. 
Eingeladen sind Eltern, Kinder und 
zukünftige Betreuer. Gemeinsam 
planen wir Termine und Programm 
für alle zwischen 7 und 17 Jahren – 
mit viel Spaß, Teamgeist und Mitbe-
stimmung!

Willi Vorlaufer
ASBÖ-Obmann

Flohmarkt beim ASBÖ Rabenstein

Am 20. und 21. September lud der Arbeiter-Samariter-Bund Rabenstein zum 
traditionellen Flohmarkt bei der Dienststelle ein. Zahlreiche Besucher nutzten 
das Wochenende zum Stöbern, Plaudern und Genießen.

Das engagierte Team „Essen auf 
Rädern“ rund um Leiterin GGRin 
Ilse Schindlegger organisierte den 
Flohmarkt mit Unterstützung vie-
ler freiwilliger Helfer. Von Büchern 
und Spielen über Haushaltswaren 
bis zu dekorativen Kleinmöbeln war 

für jeden Geschmack etwas dabei. 
Auch kulinarisch wurden die Gäs-
te bestens versorgt und konnten 
in gemütlicher Runde verweilen. 
Die Veranstalter zeigten sich mit 
dem Besucherandrang und dem 
Verkaufsergebnis sehr zufrieden. 

abschied & dank an andreas zöchbauer

Nach über drei Jahren hauptamtlichem Einsatz beendet Notfallsanitäter 
Andreas Zöchbauer seine berufliche Tätigkeit beim ASBÖ Rabenstein. Er bleibt 
dem Samariterbund jedoch als freiwilliges Mitglied erhalten.

Als Notfallsanitäter mit der Zusatz-
qualifikation „Venenzugang und 
Infusion“ war Andreas Zöchbauer 
eine verlässliche Stütze im Ret-
tungsteam des ASBÖ Rabenstein. 
Neben seinen Einsätzen betreute er 
Zivildiener und vermittelte als Ers-
te-Hilfe-Trainer wertvolle Kenntnis-
se an zahlreiche Kursteilnehmer. 
Nun zieht es ihn nach erfolgreichem 
Jus-Studium in die Rechtsabteilung 
eines großen Unternehmens. Die 
Marktgemeinde Rabenstein und 
der ASBÖ Rabenstein danken ihm 
für seinen engagierten Einsatz und 
wünschen ihm viel Erfolg auf sei-
nem neuen Berufsweg. 

Besonders erfreulich: Andreas bleibt dem 
Samariterbund Rabenstein als freiwilliges 
Mitglied treu.

© zVg - ASBÖ Rabenstein

© zVg - ASBÖ Rabenstein
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Während einige Schüler mit der Drehleiter aus dem Obergeschoss gerettet wurden, suchten 
Atemschutztrupps zeitgleich nach zwei vermissten Kindern.

Erfolgreiche Schul- und Evakuierungsübung

Übungsszenario: Im zweiten Ober-
geschoss der Mittelschule wurde 
starker Rauch angenommen. Die 
Lehrkräfte reagierten sofort und 
leiteten die Evakuierung der Schü-
ler ein. Diese wurden geordnet 
zum Sammelplatz im Gemeinde- 
und Kulturzentrum Rabenstein ge-
bracht.

Insgesamt waren die Feuerweh-
ren Rabenstein, Tradigist, Hofstet-
ten-Grünau und Obergrafendorf 
beteiligt.  Bürgermeister Kurt Witt-
mann und Bildungsgemeinderätin 
Denise Schartner zeigten sich be-
eindruckt vom professionellen Vor-
gehen. Nach der Übung bedankte 

Am 26. September fand in der Volks- und Mittelschule Rabenstein eine groß angelegte Einsatzübung statt. Angenom-
men wurde ein Brand im zweiten Obergeschoss, woraufhin die Schüler geordnet evakuiert wurden. Feuerwehr, Polizei 
und Samariterbund arbeiteten eng zusammen und meisterten das Szenario.

sich die Marktgemeinde bei allen 
Beteiligten und lud zur gemeinsa-

men Nachbesprechung ins Feuer-
wehrhaus.

©
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www.mariazellerbahn.at
Infocenter | +43 2742 360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at

Aktion Goldener Herbst im Panoramawagen
4. OKTOBER – 2. NOVEMBER 2025

Upgrade von  

Himmelstreppe auf  

Panoramawagen 

€ 11,– Gesamtstrecke  

€ 6,– Teilstrecke

© Stefan Gamsjäger
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(nur Vereinsgewehre

 vom 07
 
 

(3203 Rabenstein/P., Mariazellerstraße 10)

******************************************************************************
!!!!  Eigene PREISE für Jugendliche

******************************************************************************

FREITAG 07
SAMSTAG 0

SONNTAG 09
Am Sonntag, dem 

Schießende
Anmeldungen NUR bis 15.30 Uhr möglich!

SONNTAG, 
S C H Ü T Z E N H A U S

 

 

    mit Luftdruckgewehr 
(nur Vereinsgewehre, die in ausreichender

Anzahl zur Verfügung stehen!!

7. bis 09. 11. 202
 

(3203 Rabenstein/P., Mariazellerstraße 10)
 

******************************************************************************
Jugendliche  bis zum 14. Lebensjahr (GebJahr 20

******************************************************************************
S c h i e ß z e i t e n 

07. November 2025 von 18.00 bis 22.00 Uhr
08. November 2025 von 15.00 bis 22.00 Uhr

09. November 2025 von 09.00 bis 1
Am Sonntag, dem 09. November ist 

Schießende um 16.00 Uhr! 
Anmeldungen NUR bis 15.30 Uhr möglich!

 
SIEGEREHRUNG 

SONNTAG, 09. November 2025, um 17.00 Uhr 
S C H Ü T Z E N H A U S

mit Luftdruckgewehr  
, die in ausreichender 

Anzahl zur Verfügung stehen!!) 
 

. 11. 2025 
(3203 Rabenstein/P., Mariazellerstraße 10) 

****************************************************************************** 

bis zum 14. Lebensjahr (GebJahr 2011) !!!! 
****************************************************************************** 

von 18.00 bis 22.00 Uhr 
von 15.00 bis 22.00 Uhr 

16.00 Uhr 
. November ist  

Anmeldungen NUR bis 15.30 Uhr möglich! 

17.00 Uhr im 
S C H Ü T Z E N H A U S
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Kontakt Ort

Sa, 18. Okt. 15.00 Uhr SC Rabenstein - Herzogenburg
Start U23 um 13.15 Uhr

Hubert Grünbichler,
+43 676 7007165

Sportplatz 
Rabenstein

Sa, 18. Okt.
Sa, 25. Okt. 14.00 Uhr ASBÖ-Infoveranstaltung zur 

neuen Jugendgruppe
Willi Vorlaufer, 
+43 664 1530252 ASBÖ-Dienststelle

Sa, 18. Okt. 19.00 Uhr Rabensteiner Jägerball Stefan Sommerauer, 
+43 664 1169106

GuK - 
Veranstaltungssaal

Mi,  22. Okt. 18.00 Uhr Kochkurs: Hülsenfrüchte Edith Sommerauer
+43 664 2103632

Schulzentrum - 
Schulküche

Sa, 25. Okt. 15.00 Uhr Kürbisschnitzen am Geisbühel Sylvia Wieland,
+43 650 2826067 Geisbühel

So, 26. Okt. ab 
08.00 Uhr SPÖ-Wandertag GGRin Ilse Schindlegger,

+43 664 8445515
Start: Sportplatz 
Rabenstein

Fr, 31. Okt. 18.00 Uhr Nacht der 1000 Lichter - 
Einstimmung auf Allerheiligen

Pfarre Rabenstein,
+43 664 80181280

Pfarrkirche
Rabenstein

Fr, 31. Okt. 20.00 Uhr OldSchoolBasterds Kurt Wittmann,
+43 676 6378115

GuK - 
Veranstaltungssaal

So, 02. Nov. 14.00 Uhr SC Rabenstein - Blindenmarkt
Start U23 um 11:45 Uhr

Hubert Grünbichler,
+43 676 7007165

Sportplatz 
Rabenstein

Do, 06. Nov.
Do, 04. Dez.

14.00 bis 
16.00 Uhr

“Tut gut! - Kaffee“ unter dem Motto 
„Gemeinsam statt einsam“

Eva Winter,
+43 676 5661203 Pfarrsaal

Fr, 07. Nov.
Sa, 08. Nov.
So, 09. Nov.

18.00-22.00
15.00-22.00
09.00-16.00

Stelzenschießen der Rabensteiner 
Schützengilde

Manfred Schmirl,
+43 676 7772251 Schützenhaus

Fr, 07. Nov. 19.00 Uhr
LT1 Gstanzl Singa 2025 -
Ein Abend voller Gaudi und Frohsinn

Cornelia Janker,
+43 676 7044262

GuK - 
Veranstaltungssaal

Sa, 08. Nov.
So, 09. Nov. ganztägig Workshop für Bläser und Schlag-

werk der BAG St. Pölten
Sonja Zeilinger,
+43 676 7183661

GuK - 
Veranstaltungssaal

Di, 11. Nov. 16.30 bis 
19.30 Uhr Blutspendeaktion Willi Vorlaufer, 

+43 664 1530252 ASBÖ-Dienststelle

Sa, 15. Nov.
So, 16. Nov.

14.00-19.30
09.00-18.30 Konzertmusikbewertung Sonja Zeilinger,

+43 676 7183661
GuK - 
Veranstaltungssaal

Fr, 28. Nov. 19.00 Uhr Auftaktkonzert zum Advent
Gesangverein Rabenstein & NÖ Mixdur

Christoph Wittmann,
+43 676 9348512

GuK - 
Veranstaltungssaal

Sa, 29. Nov.
So, 30. Nov.

siehe 
Plakat Gemütlicher Advent in Rabenstein Christoph Wittmann,

+43 676 9348512
Oggersheimer 
Platz & GuK

Sa, 06. Dez. 16.00 Uhr Nikolaus- und Perchtenlauf
Vorbestellen, freuen und dabei sein

Christoph Wittmann,
+43 676 9348512 Oggersheimer Platz 
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Datum Fit & Fun Kontakt

jeden Montag, 
18.00 Uhr

Senioren- und 
Pensionistentanzen

Familie Springer, +43 664 73589851
GGRin Ilse Schindlegger, +43 664 8445515

jeden Montag, 
19.00 Uhr

(03. November bis 16. März)

Er & Sie Union-Turnen bzw. 
Rückenfit

Claudia Flieger,
+43 664 73360449

jeden Montag, 
19.30 Uhr

(27. Oktober bis 15. Dezember)
Pilates - Gesunde Gemeinde Fritz Königsberger,

+43 650 4007627

jeden 2. Dienstag, 
08.30 bis 10.30 Uhr Spielgruppe Mini-Raben Juliana Renz,

+43 650 3339608

jeden 2. Dienstag, 
16.00 bis 18.00 Uhr
(07. Oktober bis 14. April)

Ballschule Christian Schwaiger,
+43 650 7390015

jeden 2. Dienstag, 
16.00 bis 17.00 Uhr
(14. Oktober bis 07. April)

Eltern-Kind-Turnen
(Kindergartenkinder)

Daniela Hubmayr,
+43 676 3583724

jeden 2. Dienstag, 
17.00 bis 18.00 Uhr
(14. Oktober bis 07. April)

Kinderturnen
(Volksschulkinder)

Daniela Hubmayr,
+43 676 3583724

jeden Dienstag,
17.00-18.00 Uhr  = Gruppe 1
18.00-19.00 Uhr  = Gruppe 2

Übungsgruppe nach 
Liebscher & Bracht

Claudia Hackl, 
+43 676 7116161

jeden Dienstag,
18.00 Uhr Volleyball-Hobbytraining Alexander Wittmann, 

+43 660 5597879

jeden Donnerstag,
18.00 Uhr 

(ab 6. November)
Damensauna Barbara Birkner, 

+43 650 5991118

jeden Donnerstag,
18.30 Uhr Stockschießen-Hobbytraining Bernhard Hörmann, 

+43 676 7055717

jeden Donnerstag,
19.00 bis 20.30 Uhr Yoga Siglinde Karner, 

+43 680 1258877

jeden Dienstag & Freitag,
18.00 Uhr

(ausgenommen Feiertage)
Schützengilde-Hobbytraining Manfred Schmirl, 

+43 676 777 2251

jeden Freitag,
17.00 Uhr 

(ab 24. Oktober)
Herrensauna Walter Kravogl, 

+43 676 3823808

Ort

GuK -
VA-Saal

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Kindergarten
(Bewegungsraum)

Kindergarten
(Bewegungsraum)

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Kindergarten
(Bewegungsraum)

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Turnsaal 
(Schulzentrum)

Stockschützen 
Rabenstein

GuK-
Sitzungszimmer

Schützengilde 
Rabenstein

Turnsaal 
(Schulzentrum)

QR-Code scannen und aktuellen
Veranstaltungskalender einsehen:



Chronik22

Wir gratulieren herzlich...

Sabrina und Franz Hiegesberger
zur Hochzeit

Monika und Hermann Mentil
zur Hochzeit

Anna-Lena und Andreas Janker
zur Hochzeit

© Linda Moser

Sophie und Michael Guthan
zur Hochzeit

© zVg

© Peter Pfeifer

Regina und Daniel Reinberger
zur Hochzeit

© zVg

Ramona und Markus 
Bretzenberger zur Hochzeit

© zVg

Jessica und Oliver Niederer 
zur Hochzeit

© JZPictures e.U.

Cecilia Weiß und Omar Turki
zur Hochzeit

© zVg

Tabea und John Bekhit
zur Hochzeit

© zVg

© zVg
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wir betrauern 
das ableben von:

Anna Haider und 
Mario Springer zur Geburt 

von Matilda

© zVg

Julia Chatsakos und 
Alexander Flatschart zur Geburt 

von Leo Gottfried

© zVg

Gottfried 
Steinwendtner

13. August

Hildegarde
Steinwendtner

29. August

Hedwig
Stiowicek

10. September

Herbert 
Bamberger

23. September

Leopoldine
Braunsteiner

23. September

NÖ 
PFLEGE- & 
BETREUUNGS-
SCHECK

NÖ 
PFLEGE- & 
BETREUUNGS-
SCHECK
Das Land Niederösterreich 
unterstützt mit dem 
NÖ Pflege- und Betreuungsscheck 
die Pflege zu Hause.

Impressum 
für den Inhalt verantwortlich:
Amt der NÖ Landesregierung,
Abteilung Soziales und 
Generationenförderung
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten

www.noe.gv.at

KONTAKTDATEN
NÖ Pflege-Hotline:
02742/9005-9095
oder 
post.gs5@noel.gv.at

Was ist der NÖ Pflege- und 
Betreuungsscheck?

Der NÖ Pflege- und Betreuungs-
scheck ist eine jährliche Förderung 
des Landes Niederösterreich für 
pflegebedürftige Personen, die 
zu Hause leben, in der Höhe von 
€ 1.000,00. 

Der Antrag kann für das 
jeweilige Kalenderjahr im 
Zeitraum vom
01. Jänner bis 31. Dezember 
gestellt werden. 

Druck:
Amt der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement, 
Amtsdruckerei,
3109 St. Pölten, Landhausplatz 1

NÖ Pflege- & Betreuungsscheck

Das Land Niederösterreich unter-
stützt pflegebedürftige Menschen 
mit bis zu 1.000 Euro pro Jahr. 
Antragsberechtigt sind Personen 
mit Hauptwohnsitz in NÖ, die Pfle-
gegeld ab Stufe 3 beziehen – oder 
ab Stufe 1 mit Demenzerkrankung 
bzw. unter 18 Jahren.

Der Antrag kann entweder telefo-
nisch unter +43 2742 9005 9095 
oder online beantragt werden. Nä-
here Informationen erhalten Sie 
auch auf www.noe.gv.at!
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Datum Gemeindeservice Ort

Di, 04. Nov.
Di, 02. Dez.

KOBV-Sprechtag
08.00 bis 10.00 Uhr

GuK 
2. Stock

Mi, 22. Okt.
Mi, 19. Nov.
Mi, 17. Dez.

kostenlose Notarsprechstunde
16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Mi, 05. Nov.
Mi, 03. Dez.

kostenlose Bauberatung
18.00 bis 19.00 Uhr

Bauamt-
büro

Mi, 12. Nov.
Mi, 10. Dez.

kostenloser Sozialversicherungs- 
Sprechtag, 16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Fr, 17. Okt.
Fr, 14. Nov.
Fr, 12. Dez.

kostenlose Rechtsberatung
13.30 bis 14.30 Uhr

GuK
2. Stock

Do, 23. Okt.
Do, 27. Nov.
Do, 22. Jän.

Mutter-Eltern-Beratung
11.00 Uhr

Raben-
Saal

Di, 21. Okt.
Fr, 07. Nov.
Di, 25. Nov.
Fr, 05. Dez.
Fr, 02. Jän.t

kostenlose Sperrmüll-Übernahme
13.00 bis 17.00 Uhr

Bauhof 
Rabenstein

Impressum:

Herausgeber und für den Inhalt
verantwortlich: 
Marktgemeinde Rabenstein an der 
Pielach, Marktplatz 6
Bürgermeister Kurt Wittmann 
E-Mail: k.wittmann@rabenstein.gv.at 
www.rabenstein.gv.at
Druck: 
Dockner Gesellschaft m.b.H.
3125, Kuffern
E-Mail: office@dockner.com
Medienzweck: 
Information der Bevölkerung gemäß 
NÖ Gemeindeordnung
Kostenlose Zustellung an jeden Haushalt

Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird in dieser Publikation nicht gegen-
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Ärzte-Notdienste:Ärzte-Notdienste:
08.00 bis 14.00 Uhr

Alle weiteren Notdienste finden 
Sie auf www.arztnoe.at

Sa, 18. Oktober
Dr. Eduard Zeller, +43 2723 2939

Sa, 25. Oktober
Dr. Martin Brachinger, +43 2725 400

Sa, 01. & So, 02. November
Dr. Hayder Jawad, +43 2747 8543

Sa, 08. November
Dr. Eduard Zeller, +43 2723 2939

Sa, 15. & So, 16. November
Dr. Hayder Jawad, +43 2747 8543

Sa, 22. November
Dr. Marina Lienhart, +43 2722 73000

Kontakt
3203 Rabenstein an der Pielach
Marktplatz 6
Telefon: +43 2723 2250
E-Mail: gemeinde@rabenstein.gv.at
www.rabenstein.gv.at

Öffnungszeiten
Montag      -   08.00-12.00 Uhr
Dienstag    -   08.00-12.00 Uhr
Mittwoch   -   08.00-12.00 und 
                        13.00-18.00 Uhr
Donnerstag - kein Parteienverkehr
Freitag      -    08.00-12.00 Uhr

Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach


